
 
 

 
 
 

Corporate News 

elumeo SE setzt Restrukturierung im ersten Quartal 2020 trotz COVID 19-Krise erfolgreich fort 

 Summe-Segment-EBITDA verbessert 

 Rohertrag im Segment Vertrieb Deutschland leicht gesteigert 

 Web-Shop mit deutlichem Umsatzplus 

 Prognose für das Gesamtjahr leicht angehoben  

 

Berlin, 29.05.2020. Die elumeo SE, der führende elektronische Einzelhändler für Edelsteinschmuck in 

Europa, hat im ersten Quartal des Geschäftsjahres 2020 seine Ergebnisse gegenüber dem Vorjahr trotz 

der COVID 19-Krise verbessern können. Obwohl die Produktversorgung im ersten Quartal unter den 

gestörten Lieferketten aus Asien deutlich gelitten hat, legte der Rohertrag unter Berücksichtigung der 

Standortschließung in Rom im Vergleich zum Vorjahr immer noch leicht zu. Das Segment-EBITDA 

verbesserte sich trotz der Krisensituation von EUR -1,4 Mio. auf EUR -1,1 Mio.  „Die Krise hat uns mit 

dem Lockdown in China bereits im Februar voll getroffen. Im März folgte dann der Lockdown in Indien. 

Leider konnten wir unser Ergebnis deshalb nicht mit dem gleichen Tempo verbessern, wie wir es in 

den Vorquartalen getan hatten. Für die folgenden Quartale erwarten wir jedoch wieder deutliche 

Ergebnisverbesserungen, da wir mit umfangreichen Maßnahmen schnell auf die Krise reagiert haben“, 

so Wolfgang Boyé, Verwaltungsratsvorsitzender der elumeo SE. Neben der Etablierung einer 

alternativen Warenversorgung aus den USA und Europa wurde die Sendezeit von 18 auf 12 Stunden 

verkürzt. Zudem wurde für die gesamte elumeo Gruppe Kurzarbeit angeordnet. Dank der inzwischen 

wieder stabilisierten Produktversorgung und der bereits umgesetzten Maßnahmen zur 

Kosteneinsparung konnte das Unternehmen bereits Mitte April wieder die Gewinnschwelle erreichen. 

Wesentlicher Treiber der positiven Entwicklung im ersten Quartal war der Webshop, dessen Umsatz 

im Vorjahresvergleich um 87% zugelegt hat. 

Vor diesem Hintergrund präzisiert elumeo den Ausblick für das Gesamtjahr und hebt die Prognose aus 

dem Jahresabschluss 2019 leicht an. elumeo geht auf Basis der positiven Entwicklung zu Beginn des 

zweiten Quartals 2020 davon aus, dass der Umsatz im Vergleich zum Vorjahr im niedrigen einstelligen 

Prozent-Bereich wachsen wird. Gleichzeitig erwartet das Unternehmen, dass der Rohertrag im 

niedrigen zweistelligen Prozent-Bereich zulegen wird. Bei den operativen Kosten rechnet elumeo mit 

einer Reduktion im Vergleich zum ersten Quartal 2020. Dies entspricht einer nur noch moderaten 

Steigerung im Vorjahresvergleich. In Summe erwartet elumeo, dass sich das Ergebnis im Vergleich zum 

Vorjahr (Summe Segment-EBITDA 2019 EUR -2,1 Mio.) leicht verbessern wird. Die Prognose im 

Vergleich zum Vorjahr bezieht sich auf die Segmente Vertrieb Deutschland und Sonstiges sowie 

Konzernfunktionen & Eliminierungen ohne den geschlossenen Standort in Rom.
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